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Chefredakteur der „Liberal-Demokratischen Zeitung“, Halle 
(Saale). Seit 1955 Chefredakteur des Zentralorgans der LDPD, 
„Der Morgen“, Berlin, und Mitglied des Politischen Ausschusses 
des Zentralvorstandes der LDPD. Seit 1958 Mitglied des Präsidi
ums des Verbandes der Deutschen Presse.
1956 Franz-Mehring-Ehrennadel.

FLINT, Fritz. Berlin. Vorsitzender des Bezirksverbandes Groß- 
Berlin der CDU.
CDU-Fraktion.

Geboren am 11. 3. 1917 in Bad Doberan als Sohn eines Schlosser
meisters. Private Vorschule und Gymnasium in Bad Doberan. 
1933—1936 Lehre als kaufmännischer Angestellter in Rostock. 
1937—1938 Einkäufer und Korrespondent in einer Werkzeugma- 
schinen-Großhandlung in Braunschweig. Militär- und Kriegs
dienst, Internierung. 1945 FDGB, 1946 CDU. 1946—1949 Buch
halter in einer privaten Weberei in Bad Doberan. 1946—1951 
Stadtverordneter in Bad Doberan und Mitglied des Kreistages 
Rostock-Land. 1949 Gesellschaft für Deutsch-SowjetischeFreund- 
schaft. 1949—1951 Stadtrat in Bad Doberan. 1951—1953 Bürger
meister von Grabow. 1952 Verband Deutscher Konsumgenossen
schaften. 1953—1957 Stadtverordneter und Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters von Schwerin. 1953 Kurzlehrgang, seit 1956 
Fernstudium an der Deutschen Akademie für Staats- und 
Rechtswissenschaft „Walter Ulbricht“. 1954 KB. Seit 1958 Mit
glied des Präsidiums des Hauptvorstandes und Vorsitzender des, 
Bezirksverbandes Groß-Berlin der CDU sowie Stadtverordneter 
in Groß-Berlin.
1955 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland, 1956 Silberne Plakette des Deutschen Friedensrates,
1957 Goldene Ehrennadel des Deutschen Friedensrates und Gol
dene Aufbaunadel des Bezirkes Schwerin.

FRIEDRICH, Helmut. Berlin. Bezirksrat beim Rat des Stadt
bezirkes Berlin-Mitte.
CDU-Fraktion. Mitglied des Ständigen Ausschusses für die 
örtlichen Volksvertretungen.

Geboren am 16. 12. 1922 in Berlin als Sohn eines Arbeiters. 
Volksschule in Berlin. 1938—1941 Besuch der Baugewerkschule in 
Berlin. 1938—1941 Berufsausbildung als Vermessungstechniker. 
Kriegsdienst. 1945 Vermessungstechniker in Berlin und Potsdam. 
1947 FDGB, BGL-Vorsitzender. 1948 Fernstudium (Mathematik) 
an dpr Volkshochschule Berlin-Friedrichsham. 1949 Mitglied der
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